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Die vornehme Feuerwehr

Wenn man die Gastbetten erhöht

Aus Luzern kommt die Meldung, die
durchschnittliche Bettenbesetzung habe
im Juni dieses Jahres 81 Prozent gegenüber

83 und 86 in den beiden Vorjahren
ausgemacht. Und als Erklärung für
diese Tatsache lesen wir: <Der Rückgang
hängt mit der Erhöhung der verfügbaren
Gastbetten zusammen.)
Wer würde sich da noch verwundern,
daß der Prozentsatz der Bettenbesetzung
in Luzern kleiner war als in früheren
Jahren, wenn er erfährt, daß die Luzerner
ihre Gastbetten erhöht haben. Glauben
denn die Luzerner, daß sie den Gästen
höhere Betten anbieten können zu einer
Zeit, da alle Betten so niedrig sind, daß
man nicht einmal einen Nachthafen dar¬

unter stellen könnte. Es ist doch so

bequem, abends den müden Leib in ein
niedriges Bett zu werfen. Wer wollte auf
Reisen und in den Ferien sich die Mühe
nehmen, ein hohes Bett zu erklettern!
Da müßte man einem Gast schon eine
Leiter vor das Bett stellen, oder wenigstens

einen Schemel, je nach dem Grad
der Erhöhung.
Man weiß, daß man den Gästen immer
etwas anbieten muß, was sie andernorts
nicht finden. Daß man aber in Luzern,
das doch über soviel Erfahrung im
Umgang mit Fremden verfügt, ausgerechnet
dazu kommt, die Attraktion in einer
Erhöhung der Betten zu suchen, ist schwer
verständlich.
Oder hat man etwa die Bettenzahl
erhöht? Nagelschmied

Aus der Witztruhe

Steigt da im tiefen Winter an einer kleinen

Haltestelle ein Appenzeller aus dem
Bähnli und fragt den Bahnhofvorstand:
«Wie chaalt isch es hüt?»
«Oeppe 14 Grad onder Null.»
«Tunkt mi o no choge vill für so e

chliini Schtatioo!»

Ein vom Markttag zurückgekehrtes
Bauernmannli erzählt seiner Frau:
«Wääsch s Neuscht? Daß etz d Appe-
zöllerbahn o Schpiiswäge füehrt?»
«S wird nüd sii.»
«Wohl, wohl, gad hüt hani soo nen
lange Spiise os mim Hosebode use zöge!»
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